
Leben mit wenig Spielraum
Armut ist bei älteren Menschen unsichtbar
Alain Huber, Pro Senectute Schweiz



Pro Senectute
gemeinsam stärker



Pro Senectute – gemeinsam stärker
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1’600 Mitarbeitende

18’000 
Freiwillige

NPO

258 Mio. 
Umsatz

Gegründet 

1917

700’000
Pensionierte und 
ihre Angehörige

130 regionale 

Beratungsstellen

Grösste 
Altersorganisation

Setzt sich für 
Anliegen älterer 
Menschen und 
ihrer Angehörigen 
ein



Sozialberatung in Zahlen
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• Beratung: Bei sozialen, 
persönlichen und finanziellen 
Problemsituationen

• Ziel: (Wieder-)Herstellen und 
Erhalt Handlungsfähigkeit, 
Fördern von 
Selbstbestimmungs- und 
Selbstmanagementfähigkeiten

• Subventioniert: Durch das 
Bundesamt für 
Sozialversicherungen
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Zahlen zu Armutsrisiko und 
Altersarmut



Altersarmut

Formen von Armut

• absolute Armut (zur Existenzsicherung absolut notwendig)

• relative Armut (Armut im Verhältnis zur Wohlstandsverteilung)

Tendenz heute

von der absoluten Armut zur sozialen Teilhabe

Rechtliche Definition von Altersarmut (CH)

EL-berechtigt
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Quelle: Pro Senectute, 2009



Armutsrisiko (1)

Höchste Armutsgefährdung         Personen ab 65 Jahren (22,9%)
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0.0 5.0 10.0 15.0 20.0 25.0 30.0

0-17 Jahre

18-64 Jahre

     18-24 Jahre

     25-49 Jahre

     50-64 Jahre

65 Jahre und älter

Armutsgefährdung nach Alterskategorie in %, 

2017

0.0 5.0 10.0 15.0 20.0 25.0 30.0

65-74 Jahre

 75 Jahre und älter

Quelle: Bundesamt für Statistik, 2019



Armutsrisiko (2)

Besonders gefährdet          alleinstehend und über 65 Jahre (28,5%)
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Einpersonenhaushalte unter 65 ohne Kinder

Einpersonenhaushalte ab 65 ohne Kinder

Paare unter 65 Jahren ohne Kinder

Paare ab 65 Jahren ohne Kinder

Einelternhaushalte mit Kind(ern)

Paare mit Kind(ern)

Einelternhaushalte oder Paare mit Kind(ern) ab 25 Jahren

Übrige Haushaltstypen

Armutsgefährdung nach Haushaltstyp in %

Quelle: Bundesamt für Statistik, 2019



Betroffen von Altersarmut (1)

EL-Bezug zur AHV 12,5% 

EL-Bezug steigt mit dem Alter

Neue Rentner: 9%

Rentner ü90: 22%

Erhöhung Risiko für Heimeintritt

50% der Heimbewohnenden erhalten EL zur Finanzierung ihres 
Heimaufenthaltes.
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Quellen: Bundesamt für Statistik, 2019; Strohmeyer Navarro, 2018



Betroffen von Altersarmut (2)
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Pro Senectute und 
Altersarmut



Individuelle Finanzhilfe (IF) durch 
Pro Senectute

❖ Mittel des Bundesamtes für Sozialversicherungen (BSV) für 
Armutsbetroffene

❖ Vorgaben zur Ausrichtung durch das BSV

❖ Abklärung und Verteilung an Betroffene durch die kantonalen
Pro Senectute Organisationen

Beispiel 1: Hörgeräte

Beispiel 2: Treuhanddienst
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Einzelhilfefonds von Pro Senectute

❖ Mittel aus privaten Spenden an Pro Senectute zur Bekämpfung von 
Altersarmut

❖ 1 x jährlich pro Person CHF 1’000 – 7’000

Beispiel 1: Zahnarztrechnung
Keine EL da Internetbetrug als Schenkung betrachtet

Beispiel 2: Übernahme von Schulden bis zu CHF 5’000  
nach emotionaler Überbelastung durch Todesfall des 

Partners
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Ein Fazit zur Altersarmut



➢ AHV-Rente – Jeder hat sie, niemand kann von ihr allein leben.

➢ Altersarmut ist unüberwindbar.

➢ Verdeckte Armut ist gross: ca. 50% der Anspruchsberechtigten 
in der Schweiz erheben keinen Anspruch auf die Sozialleistungen 
oder schöpfen ihn nicht aus.

➢ Ergänzungsleistungen werden zu einem grossen Teil benötigt, 
um Heim-/Pflegekosten zu finanzieren.

➢ Alleinstehende Frauen sind von Altersarmut besonders 
betroffen.
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Quelle: Pro Senectute, 2009



Rentensystem & AHV 21



Grundsätze Rentensystem

• Leistungsniveau muss erhalten bleiben

• Finanzierung muss gesichert sein

• Gesamtbetrachtung Rentensystem (2. Säule berücksichtigen)
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Kernelement AHV 21

• Flexibilisierung

➢ offen für Erhöhung Referenzalter

➢ vorzeitige Pensionierung muss möglich bleiben

• Erhöhung Referenzalter Frauen

➢ Angleichung wird unterstützt

➢ Ausgleichsmassnahmen notwendig

➢ Angleichung Lohnniveau (und somit auch der Renten)

• Finanzierung über MwSt

➢ Zusatzfinanzierung notwendig

➢ EL: Mehrbelastung muss beim Lebensbedarf berücksichtigt werden

➢ Vorschlag: Verzicht auf Erhöhung des Satzes für Güter des täglichen 
Bedarfs
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Was Pro Senectute sonst noch macht?
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Sozialberatung

Services

GemeinwesenarbeitSport & Bewegung

Bildung

Gesundheit

Finanzen/
Finanzierung

Haushilfe

Administrative 
Unterstützung

Besuchsdienst

Integrations-
projekte

Nachbarschaftshilfen

Caring Community
Altersleitbilder

Fitgym
Wandern

Sturzprävention

Musik

Erzählcafé

Spielen
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